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Wir haben uns getraut ...    

Veröffentlichung erfolgt mit Zustimmung der Ehepaare.

23. Dezember 2022
Theresa Muigg und Christina Bielowski, 
beide Innsbruck

21. Jänner 2023
Carina Trebo und Remo Aldo Vedovelli, 
beide Innsbruck

4. Februar 2023
Merve Aşik, BA MA, und Muhittin Yösavel, 
beide Innsbruck
11. Februar 2023
Nada Dahman, Fatih, Istanbul, und Bilal 
Amarah Jazairly, Innsbruck
Magdalena Karoline Eyl, BSc, Innsbruck, 
und Jonathan Zawadi Enzler, 
Donauwörth, Deutschland
Mirella Sulzbacher und Thomas Christian 
Helmut Hell, beide Innsbruck

Wir gratulieren herzlich!
DIAMANTENES HOCHZEITSJUBILÄUM
Rosa und Gottfried Hanko (5.1.)
Helene und Mag. Gerhard Crepaz (23.2.)
Rosa und Walter Vaverka (23.2.)

GOLDENES HOCHZEITSJUBILÄUM:	
Mag.a Annie und DI Michael Linser (1.12.)
Susanne und Peter Fieber (3.2.)
Monika und Walter Prettenhofer (3.2.)
Gertraud und Karl-Heinz Ortner (3.2.)
Dorothea und Erich Anton Heis (10.2.)
Maria und Ludwig Ortner (10.2.)
Maria und DI Anton Widauer (10.2.)
Mathilde und Heinz Frießner (24.2.)
Ingrid und Rupert Indra (24.2.)
Hermine und Alois Kaiser (24.2.)
Maria und Günter Pircher (24.2.)

Bitte melden! 
Paare mit Jubelhochzeit, also Jubelpaare, die mindestens 50, 60 
oder mehr Jahre verheiratet, zumindest die letzten 25 Jahre mit 
gemeinsamem Wohnsitz in Tirol gemeldet sind und beide die 
EU-Staatsbürgerschaft besitzen, erhalten vom Land Tirol eine 
Jubiläumsgabe. Diese Gabe (750 Euro zur Goldenen, 1.000 Euro 
zur Diamantenen und 1.100 Euro zur Gnadenhochzeit) muss 
über die Gemeinde beantragt werden. Deshalb werden Paare mit 
Jubelhochzeit sowie Jubiläums-Geburtstagskinder (100 Jahre und 
älter) gebeten, sich zu melden. Neben den Gratulationsbesuchen 
können 2023 auch die großen Hochzeitsjubiläumsfeiern wieder 
durchgeführt werden. 

Kontakt
Mag.a Elisabeth Wurm 
Telefon: +43 512 5360 2314
E-Mail: elisabeth.wurm@magibk.at 

Traumhochzeit 
planen auf

Seit dem Jahr 1939 kann im historischen Trausaal „Goldenes Dachl“ der 
Bund fürs Leben geschlossen werden. Die beliebte Location, in der im Schnitt 
zwischen 500 und 550 Trauungen pro Jahr stattfinden, wurde nun barriere-
frei erschlossen, um sie für alle Menschen zugänglich zu machen. Stadträtin 
Elisabeth Mayr, IIG-GF Franz Danler, Markus Tilly (Referatsleiter Standesamt), 
Bauleiter Markus Aigner und Bürgermeister Georg Willi (v. l.) machten sich 
selbst ein Bild vom barrierefreien Trausaal. MD
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